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TRAKTANDEN 
  Seite 
 

1.  Genehmigung Voranschlag 2023 des reformierten  
Kirchenguts 

3 - 7 

   
2.  Festsetzung des Kirchgemeindesteuerfusses auf 12 % 

Abschiede 
8 - 9 

   
3.  Ersatz Heizung im Pfarrhaus Stockstrasse 10 - 11 

 

 
Im Anschluss besteht die Gelegenheit für Fragen und Anregungen aus 
der Versammlung und die Kirchenpflege informiert über die laufenden Ge-
schäfte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Weisung wird denjenigen Stimmberechtigten zugestellt, die sie be-
stellt haben. Weitere Exemplare können beim Kirchgemeindesekretariat 
an der Seestrasse 45 bezogen werden. 
 
Die Akten zu den Geschäften liegen (nach telefonischer Voranmeldung) 
ab Dienstag, 1. November 2022 im Sekretariat, Seestrasse 45, 8330 Pfäf-
fikon (044 950 02 65) zur Einsicht auf. 
 
 
 
Pfäffikon, im Oktober 2022 Die Kirchenpflege 
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Geschäft Nr. 1 
 
Genehmigung Voranschlag 2023 des reformierten Kirchenguts 
  
 
Referent der Kirchenpflege 

Daniel Gerber, Finanzvorsteher 
 
Antrag 

Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, dem Voranschlag zuzu-
stimmen. Der Aufwandsüberschuss wird dem Eigenkapital belastet. 
 
Übersicht  Seite 

 
1.1. Bericht zum Voranschlag 2023 3 - 5 

1.2. Voranschlag 2023 Zusammenzug nach Sachgruppen 6 

1.3. Voranschlag 2023 Zusammenzug nach Aufgabenbereichen 7 

 

 
1.1. Bericht zum Voranschlag 2023 

Allgemein 

Nachdem die Budgetierungen der letzten zwei Jahre noch ganz im Zei-
chen von Corona standen, haben wir versucht, beim Budget 2023 wieder 
zu einem courant normal zurückzufinden. Aus unten erläuterten Gründen 
haben vor allem Personal- und Sachaufwand gegenüber dem Budget 
2022 zugenommen. Dank einer positiven Einschätzung des Steuerertrags 
durch die politische Gemeinde resultiert aber nur ein Aufwandsüber-
schuss von rund CHF 12‘000.  

Nachfolgend die grössten Abweichungen gegenüber dem Budget 2022 
(jeweils auf CHF 1‘000 gerundet): 

Personelles 

 Der Personalwechsel im Bereich Kind und Familie erwies sich als 
äusserst schwierig. Die dadurch angefallenen Zusatzstunden wer-
den mit CHF 6‘000 eingestellt, da diese beim aktuellen Pflichtenheft 
nicht abgebaut werden können. 

 Um dieser Überbelastung entgegenzuwirken, haben wir uns ent-
schieden, ab nächstem Jahr eine Ausbildungsstelle anzubieten, die 
das Budget um CHF 17‘000 zusätzlich belastet. 
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 Für unsere Mitarbeitenden ist ein seit langem fälliger Stufenanstieg 
vorgesehen, der mit CHF 17‘000 zu Buche schlägt.  

 Die personellen Wechsel in der Jugendarbeit, der Sozialdiakonie 
und beim Sigrist verursachen zusätzliche Weiterbildungskosten von 
CHF 4‘000. 

 Für die Besetzung der freiwerdenden Pfarrstelle sind CHF 8‘000 ein-
gestellt (Entschädigung Pfarrwahlkommission). 

Verwaltung & Administration 

 Alle vier Jahre – zum Beginn einer Amtsperiode – ziehen sich die 
Behörde, die Mitarbeitenden und das Pfarrteam in die zweitägige 
Retraite zurück. Diese wird durch einen ausgewiesenen Fachmann 
moderiert und soll die Ziele der kommenden Legislatur definieren 
und schärfen. Dabei fallen einmalige Kosten von CHF 11‘000 an. 

 In unschöner Regelmässigkeit hört man von Cyberattacken bei 
KMU und Non-Profit-Organisationen. Darum hat sich die Behörde 
dazu entschieden, unsere IT zu professionalisieren. Ein externer 
Datenserver, ein eigener Mailserver, zentral verwaltete Sicher-
heitssoftware bei allen Mitarbeitenden und Behörden sowie ein pro-
fessioneller Support für alle Problemfälle schlagen mit wiederkeh-
renden Kosten von CHF 11‘000 zu Buche. 

Angebote 

 Die nur zweijährig durchgeführte Gemeindeferienwoche verursacht 
zusätzliche Kosten von rund CHF 6‘000. 

 Bei der Kinderarbeit (Domino) und der Nachkonfarbeit wird das An-
gebot vom neuen Team etwas ausgebaut. Zusätzliche Kosten: CHF 
6‘500. 

Spendgut 

 Die Kollekteneinnahmen (CHF 59‘000) und die daraus ausgerichte-
ten zweckbestimmten Spenden (CHF 56‘000) müssen neu in der 
laufenden Rechnung ausgewiesen werden und „blähen“ sowohl Auf-
wand (Sachgruppe 36) wie auch Ertrag (Sachgruppe 43) in diesem 
Umfang auf. Die Differenz von CHF 3‘000 hat aber keinen Einfluss 
auf den Erfolg. 

Liegenschaften 

 Die elektrischen Installationen sowie die Audio/Videoanlagen im 
Kirchgemeindehaus sind sanierungsbedürftig. Diese Sanierung be-
lasten das Budget mit zusätzlichen CHF 11‘000. 

 Beim Pfarrhaus Stockstrasse müssen sämtliche Rollläden erneuert 
werden (CHF 28‘000).  
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 Abschreibungen des geplanten Heizungsersatzes im Pfarrhaus 
Stockstrasse: CHF 9‘000. 

Steuern 

 Die Steuereinnahmen werden jeweils aufgrund einer Empfehlung 
der politischen Gemeinde budgetiert. Steuern und Beitrag an die 
Zentralkasse zusammen zeigen gegenüber dem Budget 22 einen 
Ertragsüberschuss von CHF 80‘000. Davon entstehen 36‘000 durch 
die positiv ausgefallene Empfehlung der politischen Gemeinde. CHF 
44‘000 entstehen durch die Auflösung einer sich in den letzten Jah-
ren als unnötig erwiesenen freiwilligen Reserve auf den budgetier-
ten Steuereinnahmen.  

 
Der Voranschlag 2023 sieht somit einen Aufwand von CHF 2'312’348 und 
einen Ertrag von CHF 2'299’546 vor, was zu einem Aufwandsüberschuss 
von CHF 12’802 führt. Dieser Betrag soll dem Eigenkapital belastet werden. 
 
 
Pfäffikon, 3. November 2022  Der Finanzverwalter 
 Daniel Gerber 
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1.2.  Voranschlag 2022 Zusammenzug nach Sachgruppen 
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1.3.  Voranschlag 2022 Zusammenzug nach Aufgabenbereichen 
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Geschäft Nr. 2 
 
2.1. Festsetzung des Kirchgemeindesteuerfusses bei 12 % 
  
 

Referent der Kirchenpflege 

Daniel Gerber, Finanzvorsteher 
 

Antrag 

Die Kirchenpflege beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den Steuer-
fuss für 2023 bei 12 % zu belassen.  
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2.2. Abschiede 
  
 
2.2.1. Abschied der Kirchenpflege 
 
Die Kirchenpflege hat den Voranschlag 2023 der Kirchgemeinde geprüft. 
Sie hat beschlossen: 

a. Der vorliegende Voranschlag für das Jahr 2023 mit einem Ge-
samtaufwand von CHF 2'312'348 und Gesamteinnahmen von CHF 
2'299'546 wird genehmigt. Der Kirchgemeindeversammlung wird be-
antragt, den vorgesehenen Aufwandüberschuss von CHF 12’802 
dem Eigenkapital zu belasten. 
 
b. Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, den Steuerfuss 
für das Jahr 2023 bei 12% zu belassen. 
 

Pfäffikon, 19. September 2022 Für die Kirchenpflege 
Der Präsident:  Der Aktuar:  
Andreas Hostettler Christian Mäder 
 
 
2.2.2. Abschied der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Kirchgemeindever-
sammlung, das vorliegende Budget 2023 und den vorgeschlagenen Steu-
erfuss von 12% zu genehmigen. 
 
Pfäffikon, 25. Oktober 2022 
 
Der Präsident:  Die Aktuarin:  
Markus Coray Nicole Keller 
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Geschäft Nr. 3 
 
Antrag für den Ersatz der Ölheizung im Pfarrhaus Stockstrasse 
durch eine Erdsonden-Heizung 
  
 

Referentin der Kirchenpflege 

Uschi Keel, Ressort Liegenschaften 
 
Das Pfarrhaus an der Stockstrasse hat eine bestehende Ölheizung. Be-
reits im Juni 2020 haben wir erste Abklärungen betreffend Möglichkeiten 
und zu erwartende Kosten getroffen für den Ersatz derselben. Weil da-
mals die wirtschaftliche Lage unsicher war, mussten wir alle Investitionen 
erst einmal zurückstellen. Jetzt aber möchten wir diese Heizung durch 
eine nachhaltigere Variante ersetzen.  
 
Nach eingehender Prüfung der verschiedenen Varianten schlägt die Kir-
chenpflege den Ersatz durch eine Erdsondenheizung vor. Die Kosten da-
für belaufen sich gemäss Kostenvoranschlag der Firma MD Plan auf CHF 
172‘925.-. Gemäss Auskunft MD Plan ist der KVA eher grosszügig be-
rechnet. Vor der Ausführung werden mehrere Vergleichsofferten einge-
holt. 
 
Auf der nächsten Seite finden Sie die Vergleichstabelle für eine Erdson-
denheizung sowie für eine Luft/Wasser-Wärmepumpe.  
 
Leider ist der Preis für solche Heizungen seit 2020 aufgrund der grossen 
Nachfrage um ca. 30 % gestiegen. Trotzdem schlagen wir vor, die Ölhei-
zung jetzt zu ersetzen. Als Kirche sehen wir uns in der Verantwortung, 
diesbezüglich eine Vorbildfunktion einzunehmen und uns aktiv für die Be-
wahrung der Schöpfung einzusetzen.  
 

Antrag 

Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, den Ersatz der Ölhei-
zung im Pfarrhaus Stockstrasse durch eine Erdsondenheizung zu geneh-
migen. 
 
 
Pfäffikon, 12. Oktober 2022 Für das Ressort Liegenschaften: 
 Uschi Keel 
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Fragen aus der Versammlung 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Seestrasse 45, 8330 Pfäffikon ZH 
Tel. 044 950 02 65  
sekretariat@refkirchepfaeffikon.ch 
www.refkirchepfaeffikon.ch 

mailto:sekretariat@refkirchepfaeffikon.ch
http://www.refkirchepfaeffikon.ch/

